
Wissenschaftliche Leitung:  
Prof. Dr. med. Florian Lordick, 
Universitätsklinikum Leipzig 

Moderation:  
Prof. Dr. Susanne Völter-Mahlknecht, 
Universitätsmedizin Göttingen

Krebserkrankungen gehören weiterhin zu den 
größten gesundheitlichen Herausforderungen – 
zugleich besteht ein erhebliches Potenzial, sie durch 
Prävention und Früherkennung zu vermeiden oder 
zumindest frühzeitig zu erkennen. Die Arbeitswelt mit 
rund 46. Mio. Erwerbstätigen in Deutschland stellt 
das größte Präventionssetting dar. Betriebsärztinnen 
und Betriebsärzte erreichen Menschen, die nicht 
zum Arzt gehen. Ein Potential, dass auch bei der 
Krebsprävention genutzt werden sollte. 

Das Webinar „Krebsprävention im Betrieb – Chancen 
und Perspektiven“ gibt einen kompakten Überblick 
über aktuelle Entwicklungen und praxisnahe Ansätze. 
Im Fokus steht die Frage, wie Betriebe ihre Rolle als 
zentrale Lebenswelten nutzen können, um Prävention 
wirksam zu stärken und Beschäftigte gezielt zu 
erreichen und somit Krebserkrankungen frühzeitig zu 
erkennen oder zu verhindern.

ASU Webinar*

KREBSPRÄVENTION  
IM BETRIEB – CHANCEN 
UND PERSPEKTIVEN
AM 24. SEPTEMBER 2026,  
17:00 BIS 19:00 UHR

*�Das Webinar erfolgt in Kooperation mit der Deutschen Gesellschaft 
für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin e.V. und dem Mitteldeutschen 
Krebszentrums (CCCG), Leipzig

Hier mehr erfahren und anmelden 
www.asu-arbeitsmedizin.com/
webinare
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Zeitschrif t  für  medizinische Prävention

CME Punkte werden beantragt.

Programm: 

Potenzial der Krebsvermeidung durch Primärprävention 
Prof. Dr. Ute Mons, DKFZ Heidelberg

Krebsprävention und Früherkennung in der Versorgungspraxis  
sowie Einordnung von ONCOnnect 
Prof. Dr. med. Florian Lordick, Universitätsklinikum Leipzig

Krebsprävention in der betrieblichen Praxis 
Dr. Lars Nachbar, Volkswagen AG

Aktuelle Entwicklungen zum Lungenkrebsscreening
Prof. Dr. med. Volker Harth, UKE, Hamburg

Kurze Infosession Care Diagnostica 
Ein Erfolgsmodell: Darmkrebsvorsorge in Unternehmen
Dr. Hüppe

Zugang: Die kostenfreie Teilnahme erfolgt über die 
ASU Fortbildungsakademie im Rahmen der digitalen 
Fortbildungsangebote der Arbeitsmedizin.

Fo
to

:  
KI


